
JESUS  CHRISTUS  spricht:  „Der  Mensch  lebt  nicht
vom Brot  allein,  sondern von einem jeglichen Wort,
das durch den Mund Gottes geht.“ Matthäus 4,4 und Lukas 4,4
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Lieber Hörer!

Mit großer Freude darf ich dich auch heute wieder begrüßen.

Aber vielleicht findest du heute bei dir gar keinen einzigen Grund zur Freude. Ja, es
gibt solche Tage, wo alles trüb und traurig aussieht. Aber - gibt es denn kein Mittel oder
Medikament,  um solche  Freudlosigkeit  zu  überwinden?  Oh  doch!  -  Hör  dazu  bitte
folgendes:

Eine alte Frau wohnte in einem kleinen, alten Haus, in dem es sehr wenig von den
Dingen gab, die ihr das Leben behaglich machen konnten. Dazu war sie fast taub und
konnte auch nicht mehr gut sehen.

Die Füße und Hände der alten Frau waren von Gicht gekrümmt. Trotz alledem fand
man bei ihr nur Sonnenschein und Frohsinn. Es war eine Freude, sie zu sehen. Aber
was war denn ihr Geheimnis? Dabei erzählte sie folgendes:

„Als Kind hielt mich meine Mutter dazu an, Gott für alles Gute, was er mir gegeben
hatte, zu danken. In meinen Gebeten dachte ich an mein gutes Bett, an jedes Stück
meiner  Kleidung,  an  mein  Frühstück,  an  mein  glückliches  Zuhause,  an  meine
Freunde, kurzum an die Segnungen Gottes, die ich dann alle aufzählte.

So habe ich es bis heute gehalten. Ich muss jeden Tag mit einem Herzen voll Lob und
Dank beginnen, mit Dank für alles, was Gott an mir getan hat und noch tut.“

Lieber Hörer, es lohnt sich wirklich, dieser Erfahrung jener alten Frau nachzukommen.
Du musst wissen, dass auch du über so viele Jahre deines Lebens von Gott beschenkt
wurdest. Aber du warst total blind und hast alles als selbstverständlich betrachtet.  

Nimm doch  einfach  einmal  ein  Stück  Papier  und  schreibe  auf,  was  du  gegenüber
anderen Menschen Gutes erfahren hast. 

Eine Ärztin, die schon mehrmals in Uganda unterwegs war, konnte berichten, dass sie
Menschen angetroffen hat, die sich nur eine einzige Mahlzeit am Tag leisten können.
Sie  wohnen  auf  der  bloßen  Erde  in  einfachsten  Hütten.  Viele  Eltern  können  ihren
Kindern auch keine Schulausbildung ermöglichen. Es ist zu teuer.

Lieber Hörer, bist du etwa besser, als einer von ihnen? Kannst du etwas dafür, dass du
nicht in Afrika zur Welt gekommen bist? Nun fang doch einfach einmal an all das viele
Gute aufzuzählen, das du vor solchen Menschen bis dahin von Gott erhalten hast. 

Bedenke doch – alles, was du Gutes bis dahin empfangen hast, kommt von Gott. Er
hat ausgeteilt. Er hat dich beschenkt. Es war nicht dein Glück, sondern allein Gottes so
große Güte. Ich rate dir, lerne Psalm 103 auswendig. Hier ist das beste Medikament zur
Freude und zur großen Dankbarkeit. 

Wer wird heute damit beginnen?
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